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Veranstaltungs- und Prüfungsmerkblatt Frühjahrssemester 2025

6,268: Wettbewerbspolitik: Theorie und Praxis

ECTS-Credits: 3

Überblick Prüfung/en
(Verbindliche Vorgaben siehe unten)

dezentral - Präsentation, Analog, Gruppenarbeit Gruppennote (80%)

Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

dezentral - Aktive Teilnahme, Analog, Einzelarbeit Individualnote (20%)

Prüfungszeitpunkt: Vorlesungszeit

Zugeordnete Veranstaltung/en
Stundenplan -- Sprache -- Dozent

6,268,1.00 Wettbewerbspolitik: Theorie und Praxis -- Deutsch -- Bühler Stefan

Veranstaltungs-Informationen

Veranstaltungs-Vorbedingungen

Mikroökonomik II

Lern-Ziele

In diesem Kurs lernen die Studierenden,

1. wie die Wettbewerbspolitik in der Schweiz und anderen Ländern funktioniert;

2. wie Modelle der imperfekten Konkurrenz auf wettbewerbspolitische Fragestellungen angewendet werden können;

3. wie horizontale Fusionen, vertikale Vertriebsketten, Netzwerk- und Plattformmärkte aus mikroökonomischer

Sicht analysiert werden;

4. die Entscheidungen der Wettbewerbsbehörden kritisch zu überprüfen; und

5. die Ergebnisse ihrer eigenen Arbeit in einem professionellen Vortrag zu präsentieren.

Veranstaltungs-Inhalt

In einer marktwirtschaftlich organisierten Gesellschaft kommt demWettbewerb eine zentrale Rolle zu. Ziel dieser

Veranstaltung ist es, dass die Studierenden lernen, wie grundlegende mikroökonomische Konzepte, Methoden und Ergebnisse

in der praktischen Wettbewerbspolitik angewendet werden.

In einem ersten Teil werden ergänzende Grundlagen im Rahmen von Vorlesungen vermittelt (Horizontale Abreden, Vertikale

Abreden, Zusammenschlusskontrolle, Missbrauch einer marktbeherrschenden Stellung; Gastvortrag). In einem zweiten Teil

arbeiten sich die Studierenden in einen konkreten praktischen Fall ein und unterziehen die Argumentation der Behörden und

Parteien einer kritischen Analyse. In einem dritten Teil präsentieren die Studierenden ihre Fälle und Analysen im Plenum und

stellen sich einer kritischen Diskussion.

Referenten aus der wettbewerbs- und regulierungspolitischen Praxis halten zu ausgewählten Themen Gastvorträge.

Veranstaltungs-Struktur und Lehr-/Lerndesign

Die Veranstaltung ist in drei Teile gegliedert.

1. Vermittlung von ergänzenden mikroökonomischen Grundlagen in der Form von Vorlesungen.

https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://integration.unisg.ch/url/dd3000687b
https://www.unisg.ch/de/Personenverzeichnis/624c8904-82dd-416f-8259-e6319ee6e506
https://www.unisg.ch/de/Personenverzeichnis/624c8904-82dd-416f-8259-e6319ee6e506
https://www.unisg.ch/de/Personenverzeichnis/624c8904-82dd-416f-8259-e6319ee6e506
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2. Analyse konkreter Praxisfälle durch die Studierenden (Selbststudium).

3. Präsentation der Analysen und kritische Diskussion im Rahmen eines Blockseminars.

Veranstaltungs-Literatur

Bühler, Stefan und Daniel Halbheer (2021), Ökonomische Grundlagen und Grundbegriffe, in: Amstutz, Marc und Mani Reinert

(Hrsg.), Basler Kommentar zum Kartellgesetz, Helbing Lichtenhahn, Basel, 2. Auflage.

Bühler, Stefan (2015), Kartellrechtsreform auf der Hochpreisinsel --- ein ambitioniertes Unterfangen, Die Volkswirtschaft,

8-9, 52-53.

Bühler, Stefan (2013), Common Errors and Misunderstandings in Competition Law: An Economist's View

https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=2206317

 

Weiterführende Literatur:

Buccirossi, Paolo (2008), Handbook of Antitrust Economics, MIT Press.

Davis, Peter und Garcés, Eliana (2010), Quantitative Techniques for Competition and Antitrust Analysis (2010), Princeton

University Press.

Motta, Massimo (2004): Competition Policy: Theory and Practice, Cambridge.

 

Zusätzliche Literatur wird gesondert angegeben.

Veranstaltungs-Zusatzinformationen
--

Prüfungs-Informationen

Prüfungs-Teilleistung/en

1. Prüfungs-Teilleistung (1/2)

Prüfungsmodalitäten

Prüfungs-Sprachen

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Prüfungstyp Präsentation

Verantwortung für Organisation dezentral

Prüfungsform Mündliche Prüfung

Prüfungsart Analog

Prüfungszeitpunkt Vorlesungszeit

Prüfungsdurchführung Asynchron

Prüfungsort On Campus

Benotungsform Gruppenarbeit Gruppennote

Gewichtung 80%

Dauer --

https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=2206317
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Bemerkungen

--

Hilfsmittel-Regelung

Freie Hilfsmittelregelung

Die Hilfsmittel sind durch die Studierenden grundsätzlich frei wählbar. Allfällige Einschränkungen werden im

Hilfsmittelzusatz durch die zuständigen Dozierenden definiert.

Hilfsmittel-Zusatz

--

 

2. Prüfungs-Teilleistung (2/2)

Prüfungsmodalitäten

Prüfungs-Sprachen

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Bemerkungen

--

Hilfsmittel-Regelung

Freie Hilfsmittelregelung

Die Hilfsmittel sind durch die Studierenden grundsätzlich frei wählbar. Allfällige Einschränkungen werden im

Hilfsmittelzusatz durch die zuständigen Dozierenden definiert.

Hilfsmittel-Zusatz

--

 

Prüfungs-Inhalt

Gemäss Vorlesungsunterlagen und zugeteiltem Praxisfall.

· Präsentation: Die Studierenden haben einen konkreten Praxisfall zu analysieren und im Rahmen eines Blockseminars

zu präsentieren.

· Aktive Teilnahme: Die Studierenden haben sich an der Diskussion der Praxisfälle aktiv zu beteiligen. Jede Gruppe

hat die Diskussion eines jeweils anderen Praxisfalles zu leiten.

Prüfungs-Literatur

Gemäss Vorlesungsunterlagen und zugeteiltem Praxisfall (verfügbar vor dem Präsentationstermin).

Prüfungstyp Aktive Teilnahme

Verantwortung für Organisation dezentral

Prüfungsform Mündliche Prüfung

Prüfungsart Analog

Prüfungszeitpunkt Vorlesungszeit

Prüfungsdurchführung Synchron

Prüfungsort On Campus

Benotungsform Einzelarbeit Individualnote

Gewichtung 20%

Dauer --
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Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass nur dieses Merkblatt, sowie der bei Biddingstart veröffentlichte Prüfungsplan verbindlich sind

und anderen Informationen, wie Angaben auf StudyNet (Canvas), auf Internetseiten der Dozierenden und Angaben in

den Vorlesungen etc. vorgehen.

Allfällige Verweise und Verlinkungen zu Inhalten von Dritten innerhalb des Merkblatts haben lediglich ergänzenden,

informativen Charakter und liegen ausserhalb des Verantwortungsbereichs der Universität St.Gallen.

Unterlagen und Materialien sind für zentrale Prüfungen nur dann prüfungsrelevant, wenn sie bis spätestens Ende der

Vorlesungszeit (KW 21) vorliegen. Bei zentral organisierten Mid-Term Prüfungen sind die Unterlagen und Materialien

bis zur KW 13 (Montag, 24. März 2025) prüfungsrelevant.

Verbindlichkeit der Merkblätter:

· Veranstaltungsinformationen sowie Prüfungszeitpunkt (zentral/dezentral organisiert) und Prüfungsform:  ab

Biddingstart in der KW 04 (Donnerstag, 23. Januar 2025);

· Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für dezentral organisierte

Prüfungen: in der KW 12 (Montag, 17. März 2025);

· Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte Mid-

Term Prüfungen:  in der KW 14 (Montag, 31. März 2025);

· Prüfungsinformationen (Hilfsmittelzusätze, Prüfungsinhalte, Prüfungsliteratur) für zentral organisierte

Prüfungen:   zwei Wochen vor Ende der Prüfungsabmeldephase in der KW 15 (Montag, 07. April 2025).

 


